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Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Die Nachricht vom Tode Jonbert s muß als beſtätigt
angeſehen werden Den neueſten Nachrichten zufolge ſtarb
Jonbert am Dienstag kurz vor Mitternacht im Alter von
68 Jahren und 60 Tagen an akuter Nierenentzündung
Seine Krankheit war äußerſt kurz da er noch letzten Sonntag
in die Kirche ging Joubert s Leiche ſoll zur Beerdigung nach
ſeinem Gule im WakkerſtroomDiſtrikt gebracht werden die
Regierung verhandelt jedoch noch mit Jonbert s Wittwe um ſie
un bewegen die zeitweilige Beiſetzung auf dem Kirchhofe voner zu genehmigen Die von engliſcher Seite verbreitete

eldung daß Jonbert bei Colenſo verwundet wurde iſt un
begründet es war Kommandant Joubert der dort verwundet
würde es giebt eine große Anzahl von Jouberts in Südafrika
Die Exekutive beſteht jetzt aus General Schalk Burger
Reitz ünd Krüger nachdem Kommandant Kock und General
Joubert todt ſind Cronje Gefangener iſt und Wolmaraus als
Abgeſandter nach Europa reiſte Jonbert s Nachfolger als

en h e wird wahrſcheinlich General Louis
otha jetzt Kommandant in Natal werden
Der Tod Joubert s hat nicht nur in Transvaal ſondern

auch in Europa aufrichtige Trauer hervorgerufen Nicht nur
die deutſchen und franzöſiſchen Zeitungen ſondern ſelbſt die
engliſchen widmen ihm warme Nachrufe in denen ſie ihm der
von allen hervorragenden Transvaalern in England der einzige
wirklich populäre war die re Anerkennung als einem

gefallenen ehrenhaften und tapferen Feinde zollen Sir GeorgeWoies ihm kurz vor dem Tode dargebrachter Tribut er war

rein Soldat und ein Gentleman wird allgemein citirt und die
dramatiſche Tragik ſeines Todes gerade jetzt wo der Stern
Transvaals nach Meinung der Engländer im Unkergange be
gef ſcheiut wird mit generöſer Sympathie anerkannt
Vereinzelte Stimmen drücken die Meinung aus daß Joubert s
Tod das Friedensarraugement mit Transvaal erleichtern werde

Zu Begiun des Krieges brachte Daily Mail aus der Feder
eines perſönllchen Bekannten Joubert s allerlei lebens

J eſchichtliche Einzelheiten über den Oberfeldherrn
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er Buren worin u a folgendes erzählt wurde
hof Piet Joubert und Paul Krüger ſind niemals gute
en Freunde n Prätoria iſt es ſeit Jahren offenes Geheimniß daß die beiden wenn ſie auch bei offiziellen Gelegen

heiten als die beſten Freunde erſcheinen kein rechtes per
gen ſönliches Verhältniß zu einander haben Dies wird auf
ig e verſchiedene Weiſe erklärt Die beiden Männer haben kaum

mehr miteinander gemein als die Liebe zu ihrem angeſtammten
Vaterlaunde Krüger bewundert Joubert wegen ſeiner ſtra
tegiſchen Fähigkeiten und Joubert beneidet Krüger um ſeine
Stellung ſeine Macht und ſein Geld Piet Joubert führt im
Volke den Beinamen Slim Piet durch den er ſich ſehr ge
ſchmeichelt fühlt Man kann Joubert nichts nachſagen Er
hat niemals jemanden angeſchwindelt Eine von Joubert s
Schwächen iſt ſeine Reigung zum Photographirtwerden Er
iſt wahrſcheinlich der meiſt photographirte Mann in Transvaal
Jnufolge dieſer unſchuldigen Schwäche ſind ſeine Züge überall
wohlbekanut Es ſind die typiſchen Züge des hochintelligenten
Buren Eine hohe gefurchte Stirn von der das bereits weiß
werdende Haar ſorgfältig zurückgeſtrichen iſt ein Paar treu
herzige graue Augen die auch dem Fremden klar ins Geſicht
ſehen können und nichts von jenem verſtohlenen Blick haben den
man beim Durchſchnittsburen ſo oft findet Der Mund iſt kalt
und ſtreng ohne eine Spur von Lächeln die Mundwinkel
nach unten gezogen Das Charakteriſtiſche am Geſicht iſt die
Naſe ſie verlangt unbedingt Achtung ſie iſt in herriſchen
Linien gebaut Das Geſicht als Ganzes hat etwas Würde
volles Joubert iſt wie ſchon ſein Name beſagt einFranzoſe Seine Vorfahren dürften ſich unter einer Anzahl
franzöſiſcher Koloniſten befunden haben die um das Jahr 1688
nach dem Edikt von Nantes aus Holland auswanderten Jn
Haag iſt ein Gemälde von Rembrandt eine Anzahl alter
Burgher die Kriegspläne beſprechen Darunter ſind mindeſtens
ein halbes Dutzend Jonberts Der Typus hat ſich in keiner
Weiſe geänderk

An neuen Nachrichten vom Kriegsſchauplatze ſind zur Stunde
nur die folgenden zu verzeichnen

Jn militäriſchen Kreiſen Londons erzählt man der Frkf
Zta Zufolge daß die letzten Eure nenach Südafrika unterwegs ſind nicht nach Kapſtadt ſondern
nach dem ver Hafen Beira beſtimmt ſind und daß
ſie von dort au Grund eines angeblichen älteren Durchzugs
rechtes nach Rhodeſia dirigirt werden ſollen um wie man
ſagt dort die Ruhe zu ſichern

Aus Prätoria wird dem Bureau Laffan vom 27 März
berichtet daß nach einer offiziellen Mittheilung am 27 März
morgens bei Tagesanbruch ein furchtbares Bombarde
ment auf afeking von allen Seiten begonnen hatDas Bombardement wurde heftig erwidert

Aus Bloemfontein kommen widerſprechende Nachrichten
Der Morning Poſt zufolge ſind das erſte Bataillon Eold
ſtream Garden und das dritte Grenadier Bataillon bereits
in Glen vördlich von Bloemfontein Die Gordon Hoch
länder und die Kavallerie Brigade rückten am Sonntag aus
General Chermſide und die 14 Brigade folgten am 26 d M
Gatacre s Diviſion kommt aus Springfontein an Nach
ren Telegramm der Daily News aus Bloemfontein war
ort alles ruhig Die Truppen ruhten nach harter Arbeit

a und Gaktacre hatte noch ſein Hauptquartier in Spring
m
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Der Schiedsſpruch im Delagoagſtreit
Der Streit Portugals mit den Konzeſſionären der Delagog

bai Geſellſchaft iſt wie bereits mitgetheilt geſtern nach zehu
jähriger Verhandlung durch das Berner Schiedsgericht erfolgt
Demnach wird Portngal verurtheilt rund 15 Millionen Francs
an die Vereinigten Staaten und Großbritannien zu zahlen
Man erwartet daß das in einer finanziellen Klemme befind
liche Portugal das Geld nicht zahlen und die Delagoabai
in engliſchen Beſitz fallen wird Jm übrigen muß auch
erwähnt werden daß die von Porkugal zu zahlende Summe
niedriger iſt als bisher erwartet wurde man hatte auf 40
bis 50 Mill Francs gerechnet

Zur Erklärung des Rechtsſtreiles mögen folgende Details
dienen Jm Jahre 1883 gab die portugieſiſche Regierung dem
amerikaniſchen Bürger Mac Murdo die Konzeſſion eine Eiſen
bahn von Lourengo Marquez nach der Transvaalgrenze zu
bauen Mac Murdo hatte wenig Geld brachte aber in Eng
land die ſogenannte DelagoabahnEiſenbahngeſellſchaft zu
ſammen welche die Mittel für das Unternehmen lieferke das
1887 vollendet wurde Nun verlangten Portugal und Transvagl die Ausführung des Baues noch Komati Poort innerhalb

acht Monaten und da das nicht geſchah verfügte Portugal die
Beſchlagnahme der Bahn Darauf intervenirten Amerika und
England weil amerikaniſches und engliſches Kapital bei der
Sache intereſſirt war und bei den darauf erfolgten Streitig
5 wählte man die Schweizer Bundesregiernng zur Schieds
richterin

Den Portugieſen liegt an der Delagoabay wie an der
Eiſenbahn ziemlich wenig man glaubt daher ſie würden
wenig geneigt ſein die 15 Millionen zu zahlen ſondern lieber
ein Geſchäft mit den Engländern und Amerikanern machen
indem ſie den dabei am meiſten intereſſirten Engländern gegen
baare Zahlung das ganze Territorium über
laſſen Damit beherrſcht aber England ganz
Südafrika es umſchlingi Transvaal und hat keinen
Konkurrenten mehr der ſeine Herrſchaft bevrohen kann

Jtalien
Die italieniſche Regierung ſcheint jetzt energiſche Maßregeln

anwenden zu wollen um die Obſtruktion in der Deputirten
kammer zu beſiegen Miniſterpräſident Pellonux griff geſtern
perſönlich in die Kammerdebatte ein und es ſcheint mit der

Reform der Geſchäftsordnung, die einer Knebelung der
Oppoſition gleichkäme Ernſt zu werden Jn Ergänzung unſerer
kurzen Depeſche in der heutigen Morgennummer geben wir
nachfolgend einen ausführlichen Bericht über die geſtrige
Sitzung der Kammer

Bei Beginn der Sitzung erklärt Miniſterpräſident Pelloux
auf eine Anfrage des Sozialiſten Turati er habe die in Mai
land geplante Verſammlung zu Gunſten der Konſtituante und
alle ähnlichen an anderen Orten beabſichtigten Verſammlungen
unterſagt weil dieſelben eine Kundgebung gegen die Staats
einrichtungen und gegen die Kammer bedeuteten Beifall auf
der Rechten und im Centrum Unruhe auf der äußerſten
Linken Turati erklärt ſich durch die Antwort nicht be
e und behält ſich vor ſeine Anfrage in eine Jnter
pellation umzuwandeln

Jm weiteren Verlaufe der Sitzung wird dann wie bereits
gemeldet die Debatte üker den Antrag Cambray Digny
wieder aufgenommen und der vom Miniſterpräſidenten Pelloug
geſtellte Antrag bezüglich der von dem Geſchäftsordnungs
Ausſchuß auszu arbeitenden Reformvorſchläge än
genommen Jn der Begründung ſeines Antrages weiſt
Miniſterpräſident Pellonx zunächſt auf die Aeußerungen des
Kammervräſidenten hin der ſich gegenüber der aufrühreriſchen
Haltung eines Theiles der Kammer für machtlos erklärt habe
er erinnert ferner an die Zwiſchenfälle der letzten Sitzungen
Es ſei jetzt Zeit fährt dann Pellonx fort der überaus
traurigen Periode des politiſchen Lebens in
Jtalien ein Ende zu machen Lärm auf der äußerſtenTinken Wenn es eine Angelegenheit gebe über die die
Kammer das abſolute Entſcheidungsrecht habe ſo ſei es ihre
Geſchäftsordnung Fortdauernder Lärm auf der äußerſten
Linken Pellonx verlieſt die einſchlägigen Artikel der Ver
faſſung und der Geſchäftsordnung und fügt hinzu da ß die
jetzige Debatte nicht in der bisherigen Weiſe fortgeſetzt werden
könne ohne ernſte Gefährdung des parlamentariſchen Lebens
Er beantrage daher die jetzige Debatte zu unterbrechen
und morgen mit der Berathung der wirthſchaftlichen
Maßnahmen zu beginnen Jnzwiſchen ſolle der Geſchäfts
ordnungs Ausſchuß für die am nächſten Dienstag ſtattfindende
Sitzung ſeine Vorſchläge zur Geſchäftsordnung ausarbeiten

Nach Annahme dieſes Antrages erhebt ſich auf der äußerſten
Linken ein heftiger Lärm Der Präſident bedeckt ſich und
hebt unter dem Beifall der Rechten und des Centrums die
Sitzung auf

Nach der Sitzung der Deputirtenkammer unterzeichnete die
äußerſte Linke eine Reſolution in welcher ſie in heftiger
Weiſe Einſpruch erhebt gegen das Verhalten des Präſidenten
der Deputirtenkammer der die Abgeordneten Ferri und
de Nicolo über die Erklärung des Miniſterpräſidenten Pellonx
nicht habe ſprechen laſſen Ferner haben eiwa 60 der Oppo
ſition angehörende Mitglieder der konſtitutionellen Linken
die ſich geſtern nachmittag unter dem Vorſitz Zanardelli s
verſammelten eine Reſolution angenommen in der ſie
erklären daß ſie ſich nicht Reformen der Geſ äftsordnunwiderſetzen welche im Einklang mit der Leſtehenen Geſchäfts
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der Saale Zeitung Halle Freitog 39 März 1900

ordnung durchberathen und angenommen worden ſind daß ſie
das Vorgehen in der geſtrigen Kammerſitzung aber für un e etz
lich gewaltſam und ungiltig haiten und dieſer Er
klärung gemäß handeln werden Pelloux hatte die Mil
glieder der Kammermajorität für geſtern abend zu einer Ver
ſammlung eingeladen

Oſtaſien
In Oſtaſien droht ein Konflikt zwiſchen Rußland und

Japan wegen Koregas auszubrechen Rußland verlangt
von Korea die Erlaubniß Truppen in Maſimpo landein
zu dürfen Die Bewegungen der ruſſiſchen Flotte ſind be
drohlich Koreg fordert daß die Mächte interveniren Japan
überwacht den Vorgang mit Spaunung In Tokio fanden
Konferenzen im Kriegsamte ſtatt Japan jſt ſeit vier Wochen
auf Rußlands Vorgehen vorbereitet Am 22 Februar er
hielten acht Kriegsſchiffe Befehl ſich von Jokoſuka nach Kure
zu begeben von wo Koreg innerhalb zwölf Stunden zu er
reichen iſt

Griechenland
Jn der geſtrigen Sitzung der Deputirtenkammer legte

der Miniſterpräſident einen Vertrag über den Bau einer
Eiſenbahn vom Piräus über Lariſſa nach der Grenze vor Die
Konzeſſionäre werden ſich als Société de construction
et exploitation mit einem Kapital von 10 Millionen konſtituirenDie Regierung wird zur Bezahlung der Arbeiten eine in 98
Jahren zu amortiſirende von der internationalen Kontrolle
nicht garantirte Anleihe von 43 Millionen in Gold aufnehmen
Eine engliſch franzöſiſche Gruppe hat bereits das ganze Kapital
gezeichnet und alle Obligationen erworben
e A7

Handel Gewerbe und Verkehr
Halle 29 März Mehlbörse Preise für netto 190 kg Ung

i 90 Weiren

J

Kaiser Auszug 31,75 Kaiser Auszug bis 25
mehl O 21 50 22,00 Weizenmehl 0 19,50 20,00 enmehl 0
21,75 22,00 Roggenmehl O 20,75 bis 21 00 Futtermehl 13,75 bis14,00 Roggenklele 19 65 bis 11,00 Weizenicleie bis 9,90
Weizenschale t u bis 10,15 Haidemehl bis 30 A

Getreide
Leipaig 27 März Weizen per 1000 kg vetto inländ alter 140

146 M bez u Br do neuer geringer 130 140 M bez u Br ausländ
163 169 M bez a Br Aatt Roggen per 1000 kg netto hiesiger
143 147 M bez u Br Posener 147 149 M bez u Br ausländischer

bis M Br Leblos Gerste per 1000 kg netto Braugerste
hiesige 142 167 M bez u Br Manhl und Futterwaare 130 142 M
bez u Br Hafer per 1000 kg netto inländischer 139 346 M bez u
Br aus ländischer 134 137 M Br BehauptetHamburg 29 März Weizen loco fest loco bolsteinischer
147 150 Roggen loco fest mecklenburger loco neuer 143 147
russischer loco rubig 110 Hafer fest Gerste fest ß

Königsberg 27 März Weizen flau h S still do loco2000 Pfd Zollgewicht 131,50 bis 133,00 inländiseche Gerste rubig
Hafer flau do loco per 2000 Pfd Zollgewicht 106 116

Amsterdam 29 März Weizen auf Termine geschäftslos März
Roggen loco auf Termine ruhig März Mai 1233

Antwerpen 29 März Weizen flau Roggen ruhig Hafer und
Gerste fest

Zucekoer

Paris 29 März Schluss Rohzucker ruhbig 88 loco 298
à 398 Weisser Zucker fes Nr 3 per 109 kg März 309, April307 Mai Aug 319e Okt Jan 28

London 29 März 959 Javazueker loco I2 fest Rüben Roh
zucker 10 sh 1 d Käufer ruhig

Ka es
Hamburg 29 März Kaffee ruhig Umsatz 1509 Zack
Hamburg 29 März Vormittagebericht Good average Santos

März 36,00 Gd Mai 36,50 Gd Sept 37,25 Gd Dez 37,75 G
Hamburg 29 März abends 6 Uhr Kaffee good average Santosper März Gd per Mai 336,50 Gd Sept 37,25 Gd Dez 37,75 Gd
Havre 29 März Schlussbericht Bericht der hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per März 43,75
per Mai 44,09 per Sept 45,00 Ruhig

Amsterdam 29 März Java Kaffee good ordinary 37

JQ

Spiritus
Spiritus rubig März 1854 März April 185,

März 38,90

Hawburg 29 März
April Mai 185 Gd

Paris 29 März Schlussbericht Spiritus ruhig
April 38,25 Mai Aug 38,50 Sept Dez 37 00

Petroleum
Hamburg 29 März Petroleum rubig

7,90 Br
Bremen 29 März Börsen Schlussberieht Raftinirtes Petroleum

Loco 8,05 Br
Antwerpen 29 März Sehlussbericht Raffinirtes Type weiss

loco 22,25 ber u Br per März 22,25 Br per April 22,25 Br per
Aai 22,50 Br Ruhbig

Chemische Produkte
London 28 März Chilisalpeter ord 8 eh 9 raff 9 sh d

Metalle
Hamburg 29 März Sllber 82,00 Br 81,50 G
London 29 März Silber 27

London 29 März Chili Kupfer 78 Iaitrl 3 Mon 763 Lairl
London 29 März Blei span 165 Letrl engl 167 Letrl Zinn

137 LatrlI Zink 218 atrl
London 28 März 5 Vhr nachm Kupker fest 78 Pfd Sterl 5 d

3 Mon 76 PId Sterl 15 s d Makler Sehlusspreise 78 Pfd Sterl 2 6 d
bis 78 Pd Sterl 7s 6 best selected 81 Pfd Sterl s strong sheets
81 Pfd Sterl s Zinn stramm Straits 135 Pfd Sterl 10 3 Mon 133
Pfd Sterl 15 8 englisches 139 PId Sterl s Blei stetig span
16 Pld Sterl 12 sh 6 engliseches 17 Pld Sterl h d
Kink stetig gewöhnliche Marken 21 Pfd Sterl 5 sh besondere
Marken Pld Sterl h gewalztes schlesisches 26 PId Sterl
5 sh Niekoel 1 sh 4 d bis h dGlasgow 29 März Vorm 11 Uhr 5 Ain Roheisen Mixed
uumbers warrants 74 sh 3 d Stetig

Glasgow 29 März Schluss Roheisen Mixed aumbers
warrants 73 ah 41 d Warrants Middlesborough III 76 h d

Standard white loco

Schottische Kragen

Schwarzo Kragen

W in der unerreichten Auswahl des Special Hauses

Gesolm Ioewenda R

Amsterdam 29 März Bancazinn 89,

schwarz
und

farbig

Jacketts

Gr Vlrichstrasse
Alter Dessauerv
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betreffend

FI e 450 000O auf den Grnndstücken Mählgasse 17 sowie Vor dem Nienburger Thor 3 4 und 6 in Bornburg hypothekarisech
sichergestellte zu 103 rückzahlbare 42 Anleihe der

Bernburger Maschinenfabrik Aktiengesellschaft in Bernburg
eingetheilt in 250 Theilschuldverschreibungen No 1 bis 250 zu je 1000 M und 400 dergleichen No 251 bis 650 zu je 500 A

450 000 M bei der Bankfirma Gebr Arnhold in Dresden
Die v Maschinenfabrik Aktiengesellschaft hat laut Beschluss ihrer Generalversammlung vom 25 November 1899 eine zur ersten Stelle auf

ihren oben erw
behufs Abstossung der auf ihrem Grundbesitz lastenden Hypotheken im
Bedingungen aufgenommen

1 Die obengenannte Aktfengesellechaft nimmt eine Anleihe bis zum Höchstbetrage vonN o in Worten Vierhundertundäfünfzig Tansend Mark bei dem Bankhause Gebr Arnhold

in Dresden auf wofür das letztere jedesmal über den Betrag der nach und nach gewährten Anleihe
aumme nach ind nach bis zu 250 Stück anf den Namen des genannten Emiesionshauses oder dessen
Ordre iautende mit den fortlaufenden Nummern 1 bis 250 versehene Theilschuldverschreibungen
über je M 1000 und bis zu 400 Stück dergleichen mit den fortlaufenden Nummern 251 bis 650
versehene Theilschuldverschreibungen ober je M 500 erhält

s 2 Die gesammte Anleihe wird mit 41/290 jährlich in am 2 Januar und 1 Juli post
numerando fälligen Raten verzinst

Den Theilschuldverschreibu werden 20 halbjährliche Zinsscheine sowie je ein Ernenerungs
echein zur Erhebung einer neuen Reihe von Zinsscheinen beigegeben Die Zinen werden n Ein
Heferung der Zi eine bei der Kasse der Gesellschaft sowie bei den Herren Gebr Arnhbold in
Dresden und bei dem Rernburger Bankverein Wichmann Co gezahlt

8 3 Die Verzineung der Theilschuldverschreihnngen hört an dem Tage auf an welchem ädie
gelben nach Massgabe dieser Bedingnugen zur Rückzabiung fällig werden Wird der Betrag dieser
Theilschuläversehreibungen in Empfang genemen so müssen zugleich die ausgereichten Zinsscheine
welche später als am Falligkeitstage der Theifschuldversehreibangen verſallen sowie die Erneuerungs

cheine mit den fälligen Theilschuldverschreihungen zusammen eingeliefert werden Geschieht dies
nicht s0 wird der Betrag der fehlenden Zinsscheine bei der Einlösung der Stücke selbst von dem

Rapitalbetrage gekürzt xNicht erhobene Zinsscheine verjähren zu Gunsten der Darlehnsnehmerin in vier Jahren nach
dem Schlusse des Jahres in welchem die für die Leistung bestimmte Zeit eintritt p

s 4 Von dem Anleihekapital werden von und mit dem I Januar 1901 beginnend durch Ans
loosung der entsprechenden Anzahl von Theilschuldverschreibingen jährlich 11200 zn2glich derAurch rung ersparten Zinsen getilgt Die erste Ausloosnng erfolgt spätestens am 30 Jmni 1900

Veber die Ausloosung ist ein notarielles Protokell anfzunehmen uud eine beglaubigte Abschrift
desselben den Herren Gebr Arnhold zu äbermitteln Der Schuldnerin steht es frei vom
1 Januar 1905 ab nach voransgegangener sechsmonatlicher Künätgnung auch stärkere Ansloosnngen
oder die vollständige Kündigung der Anleibe bezw des jeweiligen Restes vorznnehmen oder die
Anleihe gar oder theilweise durch freihändigen Ankauf der Theilschnläverschreibungen zu tilgen

Die gezogenen Nummern werden unmittelbar nach der Ausloosung von der Schuldnerin in den
Gesellschafisblattern zur Rückzahlung gekündigt 2

s 5 Die Auszahlung der ausgeloosten und gekündigten Theilschuldverschreibungen hat gegen
deren Einlieferung bei der Kasse der Schuldnerin sowie bei dem Bankhanse Gebr Arnold
und dem Bernburger Bankverein Wichmann Co mit M 1030 bezw M 515
für jede Theilschuldverschreibung zu geschehen

Letztere haben für die Einlösung der Zinsscheine und ausgeloosten Stücke eine Provision von
h von den jeweilig durch ihre Vermittelung zur Auszallnng kommenden Beträgen von der
Schuldnerin zu erbalten welche Provision bei Anschaftung dieser Beträge gleichzeitig zu vergäten ist

S 6 Das Bankhaus Gebr Arnhold wird zwar die ausgereichten Theilschuldverschreibungen
weiter begehben es behält sich aber vor dieselben entweder ganz oder theilweise für sich zu behalten
oder ganz oder theilweise für eigne Rechnung oder als Incasso Mandatare für Dritte wieder zurück
zu erwerben

Zur Sicherstellung für die Gesammtsumme der Anleihe und der Beträge derselben welche die
Herren Gebr Arnhold selbst behalten oder für eigne Rechning oder als Incasso Mandatare für
Dritte zurückerwerben sollten ferner für alle Ansprüclie an Kapital Zinsen Provisionen Kosten und
Schaäden sowie überhaupt zur Sicherstelhing aller Ansprüche des genannten Bankhauses ans diesem
Schuldverhältnisse einschliesslich aller bei der dereinstigen Rückzahlung EKinhebung bezw Einklagung
und subhastationsweisen Geltendmachung entstehenden gerichtlichen und aussergerichtlichen Kosten
und Stempel welche zAmmtlich Schuldnerin übernimmt bestellt nun hiermit Schuldnerin vertreten
ädureh ihren Vorstand den Stadtrat Lorenz Bodenben der in Bernburg mit der Bitte um
Eintragung in das Grundbneh dem genannten Bankhanse eine Sicherungshypothek im Betrage von
X 460 000 in Worten Vierhundert und sechzig Tausend Mark durch Verpfändung aller ihrer
nachstehend aufgeführten Grundstücke unter der Verpflichtung zur Beschaſtung unbedingt ersten
Hypothekenranges

A 1a Eisengiesserei und Maschinenbauanstalt mit Wohn und Hintergehbäuden
Hofraum Wasserkunst mit Kunstbrunnen und Gerinne in der Pischergasse K No 203

in Bernburg P 2 von 0,73051 Vormaliges Münzgebäude mit Hof und Hintergebaude in der Mählstrasse in ha
Bernburg B 1329 P 17

B I r v Zubehör vor dem Nienburger Thore in Bernburg B 742 P 3 K No 536
von 0,13

2 Pampfkesselfebrik mit allem Zubehör vor dem Nienburger Thore in Bernburg P 4/6 K
No 525 von 1,8921 ha

8 Gartenweg von 6 Fuss Breite daselbst
erworben durch Umschreibungsantrag vom 25 November 1899 ad A Ia und Ib ein
getragen im Grundbuche von Bergstadt Bernburg Blatt 99 ad B 2 und 3 eingetragen
im Grundbuche von Thalstadt Bernburg Blatt 869 9

S 7 Diese nach S 6 bestellte Sicherungs Hypothek soll wie hiermit vereinbart wird jedem
ginzelnen Theil der Gesammtanleihe zur Sicherstellung dienen jedoch mit der Einschränkung
S 2 das die Rechtsnachfolger des genannten Bankhauses ihren Antheil an der Sicherstellang

lediglich durch dieses selbst vermittels Rückübertragung der Theilschuldvercohreibungen an
dasselbe geltend machen von dem genannten Bankhause aber erst nach Aussablung des
Hierzu wird noch bemerkt

nten Grundstücken hypothekarisch sicher zu stellende 4 e im e
esammtbetrage von 200

erst nach vollständiger Tilgung der ganzen Anleihe löschen bezw
Theilschuldverschreibungen den Betrag

Stücke oder Grinädstückstheile gieichkommt

und behufs Verstärkung ihrer Betriebsmittel unter folgenden

Amleihe Bedingungen
auf die betreffenden Theilschuldverschreibungen entſallenden Erlöses aus der Kautions
e Zahlung for iern die Ausfertignng eines Zweighypothekeninstrumentes endlich

er einer anderen Urkunde ausser den Theillschuldverschreibungen nicht verlangen könnenb dass dem genannten Bankhanse unwiderruflich für alle Zeiten das Recht verbleibe alle
Erklärungen hinsichtlich der einzutragenden Sicherungshypothek mit rechtsverbindlicher
Kraft für alle Inhaber der Theilschuldverschreibungen abzugeben namentlich Löschungen
Pfandfreigaben sowie Abtretungen zu erklären und deren Eintragung im Grund und
Hypothekenbuche zu bewilligen auch die Inhaber der Theilschuldverschreibuvgen im
Zwangsverwaltungs und Zwangsversteigerungsverfahren zu vertreten und die dabei zur
L e Beträge in Empfang zu nehmen und darüber zu quittiren

Für diese rnehmung der Interessen der Inhaber der Theilschuldverschreibungen erhält
das Bankhaus Gebr Arnhold eine Vergütung von ein und einhalb pro mille vom Nominal
betrage der ereirten Anleihe jährlich von der Aktiengesellschaft

S 8 Das Bankhaus Gebr Arnhold darf die gesammte Cautionshypothek von M 460000
nur n Rückvabe Kassirter

derselben von der ihnen bestellten Sicherungshypothek ab
schreiben lassen auch einzelne Pfanderundstücke oder einzelne Theile derselben aus dem Pfand
verbande nur dann entlassen wenn ihm ein Betrag von Kassirten Theilschuldversehreibungen von
der Schuldverin ausgeliefert wird welcher den ermittelten Werth der betr zu entlassenden Gr

Abgesehen von den seitens des genannten Bank
hauses ausdrücklich übernommenen Verpfichtun wird dasselbe den Inhabern der Theilschuldverschreibungen gegenüber durch ung der fereteren nicht verbaftet

8 9 Für den Fall dass die Schuldnerin sich auflösen oder ihre Zahlungen einstellen oder
die Pfandgrundstücke oder einzelne derselben oder einen Theil derselben ohne Zustimmung des
genannten Bankhbauses veräussern sollte oder ihren Verbindlichkeiten wegen bedingungagemässer
und pünktlicher Verzinsung und Räckzahlung der aufzunehmenden Anleihe oder eines Theiles
derselben nicht nachkommen sollte verpflichtet sich die Schuldnerin biermit dem Bankhause
Gebr Arnhold gleichviel ob dasselbe dann noch oder wiederum Inhaber oder Incasso
Mandatar der Theilschuldverschreibnngen sein wird oder ob sich dieselben im Besitze Dritter
befinden werden einen Betrag in der Höhe wie er zur Befriedigung sämmtlicher noch nicht
zurückgezahlter Theilschuldverschreibungen sowie aller Nebenforderungen nöthig sein würde zu
bezahlen damit das Bankhaus Gebr Arnhold mit dem auf diese Weise erlangten Betraxe die
Inhaber der Theilschuldverschreibungen wegen ihrer Forderungen aus letzteren an Kapital Zinsen
und Kosten antheilig befriedige Werden Zinsen oder Kapitalb träge nicht pünktlich bei Fälligkeit
gezahlt so Kann auch jeder Inhaber einer Theilschuldverschreibung die Rückzahlung eines
Kapitais sammt Anhbang von der Schuldnerin verlangen

Die Schuldnerin ist verpflichtet dem Bankhause Gebr Arnhold die erfolgte bedingungs
gemässe und pünktliche Verzinsung und Rückzahlung der Theilschuldverschreibungen nachzuweisen

s 10 Die Schuldnerin nimmt für jeden dieses Darlehnsgeschäft betreffenden Rechtsetreit
ihren Gerichtsstand in Dresden und unterwirft sich dem dort geltenden Rechte

8 11 Im Palle das Bankhaus Gebr Arnhold vor gänzlicher Tilgun
Liquidation treten sollte sind von ihm oder der Schuldnerin die Inhaber der Theilschuldver
schreibungen in den Gesellschaftsblättern mit einer Einberutungsfrist von 14 Tagen zu einer
Generalversammlung einzuladen in welcher die einfache Mehrheit der Erschienenen bez durch
Vollmacht vertretenen Inhaber von Theilschuldverschreibungen entscheidend und daejonige Bank
institut oder Bankhaus wählt welches weiterhin in derselben Weise wie das Bankhaus Gebr
Arn hold zu fungiren hat und auf welches die bestellte Sicherungshypothek zu cediren und um
zuschreiben oder soweit dies nicht angängig unter Löschung der dem genannten Bankhause
Gebr Arnhold bestellten Sicherungshypothek neu zu bestellen und zu verlautbaren r en

unt

des Darlehns in

Der Zweck und der Ort der Generalversammlung ist in der Einladung
zu machen

Ueber die Generalversammlung ist ein notarielles Protokoll aufzunehmen Jede Theil
schuldverschreibung über M 1000 gewährt zwei jede solche über M 500 eine Stimme

Das gleiche Verfahren tritt ein hinsichtlich des etwa an Stelle des Bankhauses Gebr
Arnhold tretenden Bankinstituts oder Bankhauses

Die Schuldnerin verpflichtet sich alle durch den Eintritt einor solchen Eventualität ent
stebenden Kosten zu tragen

s 12 Auf die Kraftloserklärung abhanden gekommener oder vernichteter Theilsechuldver
schreibungen sowie auf abhanden gekommene oder vernichtete Erneuerungescheine finden die je

weilig r gesetzlichen Bestimmungen Anwendunger in g 804 Abs I des Bärgerſſcpen Gesetzbuchs vom 18 August 1896 vorgesehene An

spruch bezüglich der als abhanden gekommen oder vernichtet angemeldeten Zinsscheine wird
aus geschlossen Der Ausschluss dieses Auspruches ist auf den Zinsscheinen zu vermerken

Verlotzte oder beschädigte Theilschuldverschreibungen deren wesentlicher Inhalt noch mit
Sicherheit zu erkennen ist können von der Darlehnsnehmerin auf Antrag und Kosten des der
zeitigen Inhabers gegen Rückgabe der verletzten Stücke durch neue ersetzt werden

In allen die ausgegebenen Theilschuldverschreibungen namentlich deren Verzinsung und
Verloosung oder Kündigung betreffenden Angelegenheiten genügt die einmalige Bekanntmachunim e en Reichsanzeiger im Amtsblatt des Rathse zu Dresden und im Anhalter Searie 4

zu Bernburg
Falls das eine oder andere dieser Blätter eingehen sollte bestimmt der Vorstand der schuld

nerigchen Gesellschaft an Stelle desselhen ein anderes Blatt Eine besondere Benachrichitigung
sei es brieflich oder gerichtlich Kann Kein Inhaber der Theilschuldverschreibungen verlangen

1 Die Theilschuldverschreibungen tragen die r Unterschrift des Vorstandes der Gesellschaft
2 Für die Verjährung des Anspruchs aus gekündigten o
3 Der Cautionshypothek gehen zur Zeit

80 000 MK für die Sparkasse des Kreises Bernburg19 120000 Mk für aieselt
m

000 AMK zurübkbehbalten

er ausgeloosten Theilschuldverschreibungen sind die gesetalichen Bestimmungen maassgebend

e Gläubigerin voraus welche von der Gesellschaft zu den zunächset zulässigen Terminen und 2war die erstgenannte Hypothek
September a die letztgenannte zum 10 Juni a c zur Rückzahlung gekündigt worden sind Bis zur Rü ung werden von dem Bankhause Gebr Arnhold

4 Der für die obgedaehte Anleihe hypothekariseh verpfändete Grundbesttz der Gesellschaft ist am I Jult 1899 von den Gerfohtasehöppen
erren Oberamimann Albert Prömmel und Paul Winkſer in Bernburg auf 125 000 Mk die darauf beüudliehen Gebäude sind am 21 Junt
B9 von den vereidigten Taxntoren Herren Architekt Sehwarzenberger und Maurermeister Scharf in Bernburg auf 416 870 K Grund und

oden nebst Gebäuden zusammen also auf 541 870 Mk taxirt worden
rundstüeke nach Manssgabe von 88 1120 Hgde des Bürgerltehen Gesetz2bnehes

ndliehen zu dem Betriebe bestimmten Maschinen und sonstigen Geräthsehaften
Die ypothek erstreekt sieh aueh auf das Zubehör der verpfndeten

Dazu gehören insbesondere die in den Pfſandgrundstücken be
Soweit solche am S Juni 1899 vorhanden waren sind nie vonm vereideten Saehverständigen Herrn Civilingenteur Theodor Lange in Magdebarg taxirt worden und zwar die Maschinen aut 252,263 Ke Werkzeuge und Geräthe auf 71 20 K die Tranetsslionen und Rliemen auſ 18 680 MKk die RIobilien 6929 MK die Beleuchtuvgannlage

s und Wasserleitung auf 21 311 Mk
Der für die Anleihe v
Die vorerwähnte Anleihe bildet den Gegenstand dieses Prospektes

erpfändete Grundbesitz umfasst nach S 6 der Anleihebedingungen einen Flächevinhalt von ca 27581 Quadratmeter

Bezüglich der l Masehinenfabrik Actiengesellsohaft selbet wird Folgendes angegeben
Die genannte Actien esellschaft ist durch notariellen Vertrag vom 25 November 1 mit unbeschränkter Dauer errichtet und am 27 Dezember 1899 in das

Handeleregieter des Herzoglichen Amtsgerichts 2u Bernburg eiogetragen worden Sie hat ihren Sitz in Bernburg
Gegenstand des Unternehmens ist

a die Herstellung von Maschinen j Ab die Errichtung von Zweignieder Igen die Debernahme oder Errichtung von Anlagen Grundstücken Gesechäften oder anderen Unternehmungen welche zur Erreichung des z
gedachten Zweckes dienen sowie die Betheiligung an solchen in jeder FormGercllachaſt einschlagenderader S anderer in die Geschäftezwei

e weige derDas Grundkapital ist aut 900 000 Mk festgesetzt und gertällt in 900 auf den Inbaber lautende von ezahlte Actien zu j4 besteht aus einem oder mehreren vom Aufsichtsrath bestellten Directoren z Z dent aus erre Stadt Lorenz Bodenben der in Bernburg
en wublenden Mitgliedern 2 Zt aus den Herren t

Der Voretan
Der Autsichterath besteht aus drei bis zieben von der Generalv

Geschäſte und Forttührung derselben unter ihrer szeitherigen Firma wit oder ohne einen die Nachfolge

1000 Mk

1 Bankier Emil Wiehmann in Bernburg Vorsitzend
2 Dwektor Max Arnd t

Direktor Dr Alfred Stössel in Dresden
er

ebenda satellvertretender Voreitzender
Fortsetzung neobenstebend
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jährlich in den ersten vier Monaten nach Ablauf des Gesehäſtejahres findet die ordentlehe Generabversamw in Bern statti werden mit mindestens 18tägiger Frist vom Vorstande oder Aufsichtsrathe e soweit t nach dem Gesetze andere Personen
a d

aszn Die Berufan der Generalversammlung erfolgt durch einmalige Bekanntmachung Diejenigen Aktionäre welche ein Stimmrecht in der Generalversammlung a
aben wollen haben ihre Aktien nebst einem doppelten Verzeichnisse oder die Bescheinigung eines Notars über bei ihm zu diesem Zwecke erfolgte die Pflicht zur Aufbe

ng bis nach Beendigung der Versamminng begründende Hinterle ätestens am dritten T vor dem Versammlungetage bei den in der Einladung zur Gene
reren pezeickmeten Stellen bis nach Abhaltung der Gonealvekan zu übergeben e

Jede hinterlegte Aktie gewährt eine Stimme
Alle von der Gesellschaft ausgehenden Bekanntmachungen erfolgen durch den Deutschen Reichsanzeiger und werden vom Vorstande oder vom Anfsichtsratholassen Die Gesellschaft z sich bei den künftigen e aneiſchungen der ausgeloosten Nummern der Theilschuldverschreibungen die in früheren Jahren ge

enen aber noch nicht abgehobenen Nummern mit zu veröffentlichen
208 je Geschäftejahr endet am 31 December jeden Jahres

Bei Ablauf eines jeden Geschättsjahres hat der Vorstand eine Bilanz nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches aufzustellen Der Aufsichtsrath beschliesst
anter Berücksichtigung der diesbezüglichen gesetzlichen und vertragswässigen Bestimmungen ob und welche Abschreibungen und Rücklagen stattfinden sollen

Von dem Reipgewinn der sich nach der durch die Generalversammlung genehmigten Bilanz ergiebt erhalten
a 59 der Reservefonds so lange bis derselbe den zehnten Theil des Grundkapitals nicht überschreitet
b die Aktionäre bis zu 4 des Nennwerthes ihrer Aktien

gom Reste erhalten
3 die Direction und die Beamten den ihnen nach den Anstellungsverträgen gewährten Antheil am Reingewinn

der Aufsichtsrath 1090 Jedes Mitglied des Aufsichtsrathes bezieht ausser dem Ersatz von Auslagen und der Tantième vom Reingewinn eine auf Handlungsunkosten Conto zu ver
buchende Vergütung von 600 MK

Der alsdann verbleibende Rest wird unter die Aktionäre vertheilt soweit nicht die Generalversammlung beschliesst denselben auf neue Rechnung vorzutragen
Die Einlösung der Gewinnantheilscheine erfolgt spätestens an dem auf den Schluss des Geschäftsjahres folgenden 1 Juni Der Reservefonds Kann im Geschäfte

der Gesellschaft werbend arg werden
Bei Gründung der Gesellschaft legten die Gründer äie Gesellschafter der Commanditgesellschatt in Firma Bernburger Maschinenfabrik L Bodenbender

4 Co in Bernburg deren gesammte am 1 Januar 1899 vorhandene Activa auf das Grundkapital ein und z2war

die Grundstücke Mühblgasse No 17 und Vor dem Vebertrag Mr 541 790 48Nienbur Thor 3 4 und 6 mit den darauf das Fuhrwerk mit 3 1 000befindlichen Gebäuden und Anlagen um die Modelle und Zeichnungen 22 2 Eden Freis von M 480 000 die Gasapparat Patento o 55 ldie Mazchinen 4 mit 50 000 die Vorräthe an unfertigen 92 262 741 04die Werkzeuge und feräthe v 5000 die Materialien und sonstigen Vorräthe 5 136 466 88die Transmissionen und Riemen v 790 48 die Debitoren p 16024592 70Gie Mobilien 2000 die Gauntione n 1 733 13die Belenchtungsanlsge Gas und Wasserleitung v 2000 die Effecten 556 49die Formkasten e e 4 59 1 2000 die Wechsel 92 9 29 S 39 9 205t 3 t die bagre Kassa e 82 8 v 8 D989 d e 9 2 377Transport Mr 541 790 48 e A T861 464 72
Hierüber wurde unentgeltlich eingelegt alles der genannten Comwanditgesellschaft Muetergeschützte und alle ihr gehörigen Patente ebenso die BaehetgezuBenutzung r Firma und di Kunde u i e r u b 3agegen gewährte die Aktiengesellschatt den seitherigen Gesellschaftern als Entgelt in Höhe von 900000 Mk J

900 Stück Aktien von je 1000 Mk in Summa Mk 900 000und übernahm die folgenden Creditoren zur eigenen Vertretung ua die auf den Objecten lastende Hypothek in Höhe von 2 29000005 die Accepte 7 e e 7 mit 25 190 000C die Creditoren e e r e 125 995 558 045 45den Resorvefonds e 39 4 80011 27e den Special Reservefon ds 3408vwweigte indessen von dem Reservefonds zu d für einen Special Reservefonds II 4001 27 Mk ab um aus diesem die mit
der Gründung und der Ausgabe der Aktien und der Anleihe verbundenen Kosten zu bestreiten

Deleredere Fonde 4900900in Summa Mk 1 961 464 72

Der Betrieb und somit Nutzen sowie Steuern Lasten und Abgaben jeder Art gingen vom 1 Januar 1899 ab auf die Aktiengesellschaft über
Die genannte Commanditgesellschatt übernahm die volle Garantie für die Existenz der zur Zeit des Eintrags der Aktiengesellschaft ins Handelsregister vorhandenen

Aussenstände sowie die volle Gewähr tür die Existenz der an die Aktiengesellschaft übergehenden Vorräthe an fertigen und unfertigen Waaren und Materialien sowie
adafür dass dieselben nicht über Herstellungs bezw Anschaffungspreis eingesetzt waren

ebbakskſheettrtcececeeceeeechhchchu ss eecctbh,oecbdl t

Alle in Bezug auf das in die Aktiengesellschaft eingelegte Geschütt eingegangenen und noch laufenden Verträge gingen vom 1 Januar 1899 ab auf die Aktien
gesellschaft über und trat die genannte Commanditgesellschaft alle ihr aus diesen Verträgen zustehenden Rechte und Ansprüche an die Aktiengesellschaft ab

Alle durch die Gründung der Aktieogesellschaft und die Vorbereitungen für diese Grünäung entstehenden Kosten und Stempel sowie die Kosten für die Uebertagung der Immobilien und Mobihen trug die Aktiengesellschaft und bestritt dieselben aus dem zu diesem Zwecke gebildeten Speciaſ Reservefonds II bezw wird das noch

h Bis zum 31 December 1899 waren letzterem Special Reservetonds für Gründungskosten ca M 1700 entnommen worden Der Rest der aus diesem Vonds lt 8 31
des Gesellschaſtevertrages zu bestreitenden Gründungskosten wird sich auf ca M 28,000 etellen

Bei Gründung der Gesellschaft wurde der bereits genannte Stadtrath Herr Lorenz Bodenbender aut Grund eines bereits vorher mit ihm vereinbarten Engage
wents Vertrages zum Vorstand der Gesellschaſt ernannt

Der Gründungehergang ist von den seitens der Handelskammer zu Dessau bestellten Revisoren den Herren Carl Oehlrich Director des Sächs Anhbalt Vereins
zur Prüfung und Ueberwachung von Dampfkesseln zu r und William Radestock vereidigter Bücherrevisor ebenda geprüft worden

e Zu Lasten der Gesellschaft sind keinem Aktionär oder Dritten irgend welche besonderen Vortheile oder Belohnungen für die Gründung der Gesellschaft oder deren
Vorbereitung gewährt oder versprochen worden auch sind ausser den im Gründerberichte und im Gesellschattsvertrage erwähnten Keine weiteren Rechtsgeschätte die auf
den Erwerb durch die Gesellschaft hingezielt haben deren Gründung vorausgegangen mAn PDividenden hat die Commanditgesellschaft vertheilt

pro 1897 89 auf die Anleihe von 705000 Mk

m und 8050 r t auf die jungen Antheile von 195000 MKrei Für d i das erste Geschäftsjahr als Actiengesellschaft wird der Generalversammlung seeitens der Verwaltung die Vertheilung einer Dividende von 10 Vor
geschlagen werden

Activa Bilanz per 31 Dezember 1899 Passiva
MGats o 2 051 87 Atien Kapital 95 900 000 2Kffecten und Kantionen 2 222 82 ypotihek SGrundstücke und Gebäude 485 275 lBaschinen 77 215 50 Creditoren 714 262 g3Werkzeug und Geräthe 6 120 Reservrefon ds 40 000 aTransmissionen und Riemen 1 496 10 Special Reservefonds I 3 408Mobiliar 2270 50 Special Reservefonds II 38 293 17Beleuchtungs Anlagen Gas und Wasserleitungen 9982 40 Deoleredere Fonds 5 30 000Formhasten 2 000 Reingewinn 179 020 87Modelle 7 e J e 7 9 e 4 8 5 062 81Wagen 1572 25Gasaparate Patento 1 SMaterialien und Vorräthe 172 883 23Dnfertige Arbeiten 289 469 28Debitoren 1 177 362 61

2284984 87 22834984 97Soll Gewinn und Verlust Conto per 31 Dezember 1899 t Haben
A 4An Rffecten und Cantionen Coursdifterenz 42 Per Kesselfabrik Betriebs Coo 8 369 4

u General Unkosten 120 761 61 Fabrikations Conten 917 928 179 Abschreibungen 26 473 24Reingewinn 179 020 87e òàò ò JKIè tz QIjx ,xdxlm

326 297 72 erVorstehende Bilans nebst Gewinn und Verlust Conto sind noch von der zum 18 April a o einberufenen Generalversammlung zu genehmigen

Die Gesellschaft verpflichtet sich

u en ne ansser in den r r da n et S Rathes zu Dresden 5 Zt der Dresdner Anzeiger T veröffentlichen in Dresden eine Stelle
urlchten bei der Kostenlos für die von ihr ausgegebenen elgenen Wer apitalseinza n stet Zinsen Gewinn und Kapitalsauszahlupgen in Ew genommen Convertirungen vorgeh wmen a ausgeüht Couponbogen erhoben und Aktien zwecks Theilnahme an Geern ungen Lintoriegt werden können und e Zu ver weiteren Emissionen derjenigen

Vattung ihrer Werthe deren Zulassung anf Grund dieses Prospectes beantragt wird an der Dresäner Börse vachzueuchen

Die Beweisstücke zu vorstehendem Prospekte sind bei dem Sekretariate der Handels und Gewerbekammer zu Dresden während der übliehen Geschkftsgtunden
vur Einsichtnahme ausgelegt

Bernburg den 19 Maärs 1900

Bernburger Masohlnen fabrik Actiengesellschatft
Lorenz Bodenbender Wortsoteung ametobes
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Aut Grund vorstehenden Prospectes werden

der Bernburger Maschinenfabrik Aktiengesellschaft
verstärkte Tilgung und Gesammtkündigung bis zum 1 Januar 1905 ausgeschlossen

No 250 zu 1000 Mk und No 251 650 zu 500 Mk

genden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung gestellt
Die Zeichnung findet

aaxnn Fliüttwoch den 4 April 4900
in Dresden bei dem Bankhause Gebr Arnhold Waisenhausstrasse 16 und Hauptstrasse 38

e San Senurt bei dem Bernburger Bankverein Wichmann Co
9

Aschersleben bei der Ascherslebener Bank Gerson Kohen Co Com Ges
Bnautzen bei dem Bankhause Schmidt Gottschalk

Chemnitz Bayer IIeinzeCöthen Oskar Sonnenthal Gebrüder Herzbergs Nachf
Dessau August Sonnenthalr Friedrich Franz WandelHMalberstadt bei dem Bankhause B J Baer

9 Louis Ph Cohn
Magdeburz bei dem Bankhause Philipp Wolff
Quedlinburg bei dem Ph Reichenbach Co,
Zerbst bei dem Bankhause B Gerisch

u Alerm Kochwährend der üblichen Geschäftsstunden statt Jriſheret Seckluss bleibt vorbehalten

zulässig erachtet werden

5 Die Abnahme der zugetheilten Stücke hat bis zum 15 April 1900 gegen Zahlung des Preises 2 zu geschehen
Dresden und Hernburg im März 19000

Gebr Arnmhold

Hierdurch geſtatten wir uns anf unſere ausgedehnten Einrichtungen zur zu Malle Raihhausstr 4

Anfnahme von geſchloſſenen Depots jeder Größe
für Werthgegenſtände Silber Pretioſen

Vermiethnng von Schrankfächern in der Stahlkammer
aufmerkſam zu machen und halten wir auch unſere Dienſte für alle anderen
Zweige des Bankgeſchäftes beſtes empfohlen

Annahme von Nu D
Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co betreffs

Mk 450000 4 hie mit 103 rückzahlbare hypothekarisch sicher gestellte Anleihe

welche an der Dresdner Börse zum Handel und zur Notiz zugelassen worden sind und deren Zulassung an der Börse von Halle a S beantragt wird unter fol

Male als vei dem Halleschen Bankverein von Kulisch Kaempt Co

2 Der Zeichnungspreis beträgt 1000 zuzüglich 41 Stückzinsen vom 1 Januar d J bis zum Abnahmetage und Schlussnotenstempel
3 Bei der Zeichnung ist eine Gaution von 5 90 des gezeichneten Betrages in baar oder in solchen Effecten zu hinterlegen welche von der betreffenden Stelle als

4 Die Zutheilung erfolgt nach dem Ermessen der einzelnen Zeichenstellen unter baldthunlichster Benachrichtigang der einzelnen Zeichner

Bernburger Bankverein Wichmann Co
7 rn T 7 7 e enBann rn n Spar u Vorschuss Bank

Fernspr 103Aufbewahrung u Verwaltung von Werthpapieten Annahme von Bagareinlagen gegen tägliche Abhebung und z oder Gmonatliche Kündigung

Au und Verkauf von Werthpapieren Oheck Verkehr Weehsel Verkehr für In und Ausland

epots Verwaltung und Controlle
Jerlooſnng ete von Werthpapieren

2 BanlcErnst Haassengier Co g
empfehlen ihre Dienste für alle bankgeschäftl Transaktionen u A für

An u Verkauf v Effecten Discontirung guter
Wechsel Inkasso Conto Corrent

Depositen Check und Lombard Verkehr

wa ypotheken Verken r r
auf Acker und Stadt Hypotheken zu billIigsten Sätzen

Kostenfreier Verkauf bis 1909 unkündbarer sicherer
49Mi ger Hypotheken Pfandbriefe

L Schönlicht
Bankgeschüäft IIalle aPoststrasse gegenüber der Hauptpost

empfiehlt sich zuz

Telephonische Verbindung mit der Berliner Rörse
Anfangs und Schluss CourseCheck Verk ehr

4 à 4

S J S D d c S S J S 27 77 mS 2 S

r Z 2 2 2 u S

à W 3 r 3e

4 Preussische Hyp Bank Pfandbriefe unkdhb bis 1905
4 Hamburger Hyp Bank Pfandbriefe unkdb bis 1905

W Pommersche IIyp Bank Pfandhbriefe unkdb bis 1904
4 Deutsche Grumdsch Bank Real 0Obl unkdh bis 1904
4 Preussisehe Plandhbr Bank Pfandbr unkdb bis 1909
4 Nitteldeutsche Bodencred Pfandbr unkdb bis 1909
habe ich ſtets in Stücken von 100 bis 1000 Mark vorräthig und
verkaufe dieſelben zum Berliner rſen Kurſe franco Proviſion

BankgeschüäftJulius Becker Martinsberg 9

Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle
Chemiker unterſ angefertigtx Wer ſeine Kinder

M aiebt ihnen
9S Koch sS langjährig 3bewährten Rährzwieback

c Carl Koch s Nährzwieback bildetden Kindern geſundes Blut ſtärkt denSe J Knochenban und bietet den beſten Erfa
e für die oft mangelnde Muttermilch

Zu baben in den gungei und Bäckereien elreten Drogerien größeren Kolonialwagarenhand

Ia Co ch s Pihtzwichod Fahrik Halle g 6

I Untgegennahne und Verwahrung verschlossener Depots
Verkaufsftelle von Pfandbriefen der

Meininger Uypotheken Bank Pommerschen UIypoth Actien Bank
Preuss IIypotheken Actien Bank Nordd Grund Credit Bank
Preuss Boden Credit Actien Bank Hamburger Iypotheken Bank
Preussischen Pfandhbrief Bank Dentschen Grundsch Bank Berlin ete

Die am 1 April a er fälligen Conpons werden an unſerer Kaſſe eingelöſt

Spar U Vorschuss Bank zu Halle a SPfahl Fuss Mit heutigem Tage
DF Kein Haus ohne die neuen Geſetze vertesh eeerI NhG

ji Text Ausg mit Einführungs Ber ſtraß e 6Bürgerliches Geſetbuch e n gkraße G
Vollſtändige Ausgabe mit derun elg L etz n Abtheilung Seehandel mit Ein
führungsgeſetz u ausſührlichem Sach
regiſter Geh 75 Pf Lnbd 1 M

Text Ausgabe mnjt Anmgrkungen und SachSkrafgeſetzbuch e e enth ehe dw

Malermeiſter

Mit heutigem Tage uerlege ich
meine Wohnung von
Gr Steiuſtr 67 noch Nr 11

Hof 2 Treppen
H Rauwerlker

Tapezier und DecorateurDas Familienrecht nach dem B68 Boir einer prakt

Fuhren Centrale
Fuhren j Art w angenommen ſowie

Juriſten Je ein Böchn geh 25 PfDas Erbrecht
vergeben A Honig Germarſtr 5

Lnbd 50 Pf

d f d Preuß Staat von 31 Jgn 1850Verſaſſungsurkunde n re er Aug W eddy
E Schiwartz Geh 1,25 Lubd 1,50 M liefert auf

v Ausgaben der Bibliothek der Geſammt Litteratur Vost FIaschine
bekannt als korrekt ant ansgeſtattet danerhaft gebnüden Sehrelbarbeiten und

VervielfältigungenDurch alle Buchbhandlungen und von
Otto Hendel Verlag Halle S Unterricht Mk 20 Be

h ſtets e ge Reſtau
ergleichey Sie rations Einrichtungen ſowie ganze

Wohnunngs Einrichtungen au
ganze Nachlaßſachen

alle Angebote in Hertenkleiderstoffen
in Bezog auf Auswahl Qualität und Preise

W da haufen Sie desfimmt bei

Friedrich Pelleke Geiſtſtr 25
Telephon 1181

Auerkannt vorzügliche erſtklaſſige

G Dawen und errenräderS hrfsffan Günthen empſerſt bei weitgebender Gnrantie

S n m Aue lſer 3S
im Reſtaurant

W S IAGger 2 e werden noch billig ausvexkaufte eiolen dree LaltenS 8 ich Versandgeschaſt Mansfelder ln 41
re Saison Neg heiten sind eingegangen

fordern Sie mit 5 Pfg Karte hostenlose Zusenduog von Mustery Futterrübenkerne
Nothe Rieſenflaſchen à Elr 34

u 9 362 l belegen e reirkartoffelite Garten Anlagen 2c De etwerden ſachgemäß ausgeführt durch ine Renßrit v viere Tagei b weiß giebt cG Kayser sen Mansfelder Straße 58 I enLouis Prösehel Tentſchenthal

Acd Hermsciorf

Jn dem Mundim ſchen Concir
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